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NACHRICHTEN

Trier. (red) Mehrere parkende
Autos hat ein 18-Jähriger aus
dem Stadtgebiet am Freitag-
abend in der Mustorstraße be-
schädigt. Bei seiner Festnahme
versuchte er, die Beamte zu
beißen und zu treten. Gegen
22.30 Uhr hatte ein Zeuge ge-
meldet, dass eine Gruppe von
Jugendlichen gröhlend durch
die Mustorstraße ziehen wür-
de. Einer aus der Gruppe hätte
die Außenspiegel an den dort
parkenden Autos abgetreten.
Eine Polizeistreife hat die
Gruppe kurz darauf festgehal-
ten. Nachdem der Verdächtige
durch den Zeugen identifiziert
wurde, widersetzte er sich der
Festnahme, indem er die Be-
amten zu beißen und zu treten
versuchte. Da er unter Alko-
hol- und Drogeneinwirkung
stand, wurde eine Blutprobe
entnommen. Der Mann ist be-
reits wegen zahlreicher Delik-
te in Erscheinung getreten. 
� Zeugen des Vorfalles wer-
den gebeten, sich bei der Poli-
zei Trier unter Telefon 0651/
9779 3200 zu melden. ma/jks

Jugendlicher versucht
Beamte zu beißen 

Trier-Ehrang. (red) Leicht ver-
letzt wurde die Beifahrerin in
einem Lieferwagen, der am
Samstag, gegen 16.20 Uhr in
der Servaisstraße in Trier-Eh-
rang an der Höhenbegrenzung
hängen geblieben ist. Der Fah-
rer des Leihwagens unter-
schätzte die Höhe des Kasten-
wagens und riss dabei die Hö-
henbegrenzung aus der Veran-
kerung. Dabei wurde seine
Ehefrau leicht verletzt und
musst in ein Krankenhaus ge-
bracht werden. Die Polizei
schätzt den Schaden auf rund
5000 Euro. Im Einsatz war die
Polizeiinspektion Trier, das
DRK Ehrang sowie der Notarzt
aus Trier. ma/jks

Lieferwagen bleibt 
an Begrenzung hängen

Trier. (red) Die Polizei wurde
in der Nacht zum Samstag von
Nachbarn gerufen, die sich we-
gen Ruhestörung beklagten.
Als die Beamten den Ruhestö-
rer im Stadtgebiet aufsuchten
– nähere Angaben möchte die
Polizei aus ermittlungstakti-
schen Gründen nicht machen
– fanden sie in der Wohnung
des Mannes mehrere Canna-
bis-Pflanzen, die er dort illegal
anbaute. Die Pflanzen wurden
mitsamt dem Zubehör sicher-
gestellt. Gegen den Woh-
nungsinhaber wurde ein Er-
mittlungsverfahren eingelei-
tet. ma/jks

Polizei kassiert
Cannabis-Pflanzen ein

Trier. (Ve.) Die Kindergarden aus
Trier-Süd und Pfalzel, die Bambi-
nigarde des Karnevalsvereins Pa-
lenzia, Marie Sofie Sonntag und
Nadja Schönhofen aus Zemmer
sowie der Karnevalsverein Trier-
weiler mit einer gemischten
Gruppe haben mit ihren Tänzen
beim Empfang für die richtige
Stimmung gesorgt. Die närri-
schen Gäste wurden mit zahlrei-
chen Ordensverleihungen und ei-
nem Buffet für ihre Unterstüt-
zung belohnt, und auch das Ru-
werer Prinzenpaar machte den
Trierer Hoheiten im Laufe des
Abends seine Aufwartung. Das
Motto der Session von Marc I.
und Christa I. steht ganz im Zei-
chen der Hilfe für Kinder. So wer-
den Kinder aufgerufen, von ih-
rem Taschengeld 1.11 Euro auf ein
Spendenkonto einzuzahlen, und
unter allen kleinen Wohltätern
wird eine Mitfahrgelegenheit auf
dem Prinzenwagen beim Rosen-
montagszug ausgelost. ma/jks

Ein dreifaches Helau für die Kinder
Trierer Prinzenpaar empfängt gutgelaunte Narren und verleiht reihenwiese Orden

Das Trierer Karnevalsprinzenpaar Marc I. und Christa I. , der Präsident der KG Trier-Süd Werner Franzen, Ministerin und Schirmherrin Malu
Dreyer, der Präsident der Ehrengarde der Stadt Trier, Georg Heinen, und Oberbürgermeister Klaus Jensen präsentieren sich mit dem Garde-
Nachwuchs. (Ve.)/TV-Foto: Friedemann Vetter

Zum närrischen Empfang im
Mercure Hotel hatte das Trierer
Prinzenpaar – Marc I. und Christa
I. – ein großes Programm zu-
gunsten ihrer Benefizaktion „Hil-
fe für Kinder“ aufgeboten.

Trier. Sie haben Börsenkurse
und Wirtschaftsnachrichten
verfolgt. Sie haben sich ein fikti-
ves Portfolio aus Aktien zusam-
mengestellt und gemeinsam
den weltweiten Markt beobach-
tet. Rund 1200 Schüler aus
Trier und dem Kreis Trier-
Saarburg haben diesmal beim
Planspiel Börse mitgemacht.
Am Donnerstag wurden die bes-
ten von ihnen in der Sparkasse

Trier ausgezeichnet. „Wir wol-
len Sie mit unserem Planspiel
nicht zu Börsianern erziehen“,
erklärte Schwarz von der Spar-
kasse Trier. Vielmehr gehe es
darum, den Schülern einen ver-
antwortungsbewussten Um-
gang mit Geld zu vermitteln.
Darum sei das Planspiel Börse
der Sparkassen auch in ganz Eu-
ropa so erfolgreich. Aus diesem
Grund hat auch die Deutsche
Unesco-Kommission das Plan-
spiel Börse als Projekt „Bildung
für nachhaltige Entwicklung“
ausgezeichnet.

Bei der Nennung der Gewin-
ner machte es Franz-Josef
Scharfbillig vom Marketing der
Sparkasse und gleichzeitig
Spielleiter beim Planspiel Börse
besonders spannend. „Wird der
Hochwald diesmal geschla-
gen?“, fragte er die Schüler und
spielte darauf an, dass in den

vergangenen acht Jahren stets
Schüler aus dem Hochwald das
regionale Planspiel Börse ge-
wonnen haben.

Diesmal jedoch nicht: Das
Team „Die drei lustigen Vier“
der Privaten Wirtschaftsschule
Eberhardt haben ihr fiktives

Startkapital von 50.000 Euro
auf stattliche 64.545,08 Euro
ausbauen können. Dafür be-
kommen die vier Schüler ein
Preisgeld von 600 Euro. Das
wollen die jungen Leute jedoch
nicht an der Börse anlegen:

„Wir gehen erstmal shoppen“,
sagen Rebecca Scheuring (17)
und Corinna Zimmer (16). Ihre
Teamkollegen Michael Zeimetz
(21) und Marvin Becker (17) ha-
ben ebenfalls ihre ganz eigenen
Pläne, wie sie das Geld investie-
ren wollen. „Ich muss erst ein-
mal tanken“, lautet Michaels
pragmatische Antwort. Marvin
will sein Geld erstmal sparen.

Ganz ohne Hochwald ging
auch diesmal die Siegehrung
nicht vonstatten: Auf dem zwei-
ten Platz hat es die „Peter Zwe-
gert GmbH“ von der Berufsbil-
dendenschule Geschwister
Scholl in Hermeskeil. Sie be-
kommen ein Preisgeld von 250
Euro. Den mit 200 Euro dotier-
ten dritten Platz erwirtschafte-
te die Gruppe „Planlos“, eben-
falls von der Privaten Wirt-
schaftsschule Eberhardt. Au-
ßerdem bekam diese Gruppe

um den Schüler Markus Guber-
nator den Preis für Nachhaltig-
keit der Sparkassen in der Regi-
on verliehen, weil sie sich für
besonders nachhaltige Aktien-
unternehmen entschieden hat-
ten. Das bringt noch einmal 150
Euro Taschengeld. Ebenfalls
gekürt wurden die Sieger des
DAX-Tipp, bei dem sich Leser
des Trierischen Volksfreunds
und Kunden der Sparkasse be-
teiligen konnten. Ende Septem-
ber mussten sie tippen, wie der
Dax am 14. Dezember stehen
würde. Der erste Preis ging an
Erwin Bachmann aus Hermes-
keil. Mit seiner Schätzung von
7025 lag er nur knapp daneben:
Der reelle Dax-Kurs lag am 14.
Dezember bei 7027,40. Zweiter
wurde Karl-Heinz Schuh aus
Oberbillig. Leo Brünnette aus
Ralingen schaffte es auf den
dritten Platz. ma/jks

Schüler beweisen Geschick auf dem Parkett 
Planspiel Börse: Regionale Sieger werden in der Trierer Sparkasse geehrt

Erstmals nach acht Jahren ist
es Schülern einer Trierer Schu-
le gelungen, die Teilnehmer von
Hochwald-Schulen zu schla-
gen: Das Team „Die drei lusti-
gen Vier“ von der privaten Wirt-
schaftsschule Eberhardt haben
den Wettbewerb auf regionaler
Ebene gewonnen.

Von unserem Redaktionsmitglied
Sarah-Lena Gombert

Mathilde und Alfred Annen aus
Thomm, Mühlweg 1, feiern am
heutigen Montag das Fest der
diamantenen Hochzeit. Zu die-
sem Ehrentag gratulieren von
ganzem Herzen ihre zwei Töch-
ter, zwei Schwiegersöhne, drei
Enkel und fünf Urenkel sowie
alle Verwandten, Bekannten und
Freunde. Sie wünschen ihnen al-
les Gute und weiterhin Gesund-
heit, Wohlergehen und noch vie-
le schöne gemeinsame Jahre.

� DER TV GRATULIERT!

Andreas Hauser
aus Wiltingen fei-
ert am heutigen
Montag seinen
70. Geburtstag.
Zu diesem Festtag
gratulieren ganz
herzlich die Ehe-
frau, die beiden Töchter mit
Schwiegersöhnen und ganz be-
sonders der Enkel. Auch Freun-
de und Nachbarn gratulieren
zum Geburtstag und wünschen
alles Gute. ma/jks

� DER TV GRATULIERT!

Trier. (itz) Man nehme: Improvi-
sierte Musik in all ihren Ausprä-
gungen, Swing, Bebop oder Free-
jazz, und 33 Musiker in acht ver-
schiedenen Bands. 

Diese Mischung würze man mit
Witz und Charme. Das sind seit
zwölf Jahren die Zutaten für den
jährlich Ende Januar ausgetrage-
nen Jazzgipfel, den der Jazzclub

Trier organisiert. Die Auftritte
der Formationen um den Altsa-
xofonisten Nils Thoma bieten da-
bei immer wieder viele Überra-
schungen. Das vergangene Jahr
sammelte er Versprecher von Ra-
dio- oder Fernsehmoderatoren,
die er zwischen den Stücken sei-
nes Trios _tastni einspielt.

„Da gibt es ein Musikinstru-
ment, dass von Jazzmusikern völ-
lig unterschätzt wird: die Block-
flöte“, leitet Thoma eines der Stü-
cke ein, das er an diesem Abend
spielt. Er improvisiert auf der
Flöte zu einem während seines

Portugalurlaubs komponierten
Stück.

Jürgen Theune, der den Abend
moderiert, nimmt den Faden auf
und „verspricht“ sich gleich
mehrfach, als er das Trio Stillvoll
ankündigt: Johannes Still (Pia-
no), Julian Langer (Bass) und Pe-
ter Lauer (Schlagzeug) begeis-
tern die Zuhörer mit Musik des
Jazzrockers Chick Corea.

Der Jazzgipfel bietet nicht nur
die Möglichkeit, sich einen akus-
tischen Eindruck der regionalen
Jazzszene zu verschaffen, er bie-
tet den Musikern auch die Chan-
ce, sich untereinander kennenzu-
lernen. 

So fand im vergangenen Jahr
die Band Finetact zueinander.
Julia Reidenbach und Simon
Görgen (beide Gesang) fragten
Annette Naberfeld (Piano) und
Tanja Silcher (Bass), ob sie ge-
meinsam mit ihnen in einer Band
spielen würden. Mit dem Schlag-
zeuger Christoph Biehl steht Fi-
netact ein Jahr später auf der Tu-
fa-Bühne; ein Bandname, den
sich viele Besucher des Jazzgip-
fels merken werden.

Mit den Bands Jazzkomplott,
Kind of Jazz und Raum 6 treten
auch drei Gruppen auf, die aus
der Jazz-und-Rock-School Trier
(Jaro) hervorgegangen sind. Die
Jaro, inzwischen in die Musik-
schule Trier integriert, ist eines
der Projekte des Jazzclubs Trier.

Mit der Blockflöte auf den Jazzgipfel
Swing und Freejazz aus der Region beeindruckt Freunde der Improvisation

Einen Querschnitt regionaler
Jazz-Musik haben acht Bands in
der Tuchfabrik Trier (Tufa) beim
zwölften Jazzgipfel am Freitag
den Zuhörern geboten.

Improvisation mit Blockflöte: Nils Thoma bei seinem Auftritt mit dem
Trio _tastni auf dem Trierer Jazzgipfel. TV-Foto: Max Henning Schumitz 

Seitengestaltung: 
Maria Adrian

Feyen/Weismark. (red) Die
geplante Umgestaltung des
Castelnau-Kasernengeländes
steht im Mittelpunkt der Sit-
zung des Ortsbeirats Feyen/
Weismark am Donnerstag, 27.
Januar, 20 Uhr, im „Georgs“-
Restaurant am Südbad. ma/jks

Rat diskutiert über
Kasernengelände

Trier. (red) Mit dem Medienkom-
petenzwettbewerb 2011 unter
dem Motto „Global vernetzt, total
verheddert?!“ wollen der Regio-
nalen Arbeitskreis Suchtpräven-
tion des Landkreises Birkenfeld,
der Umwelt-Campus Birkenfeld
und das Studiwerk Trier die Me-
dienkompetenz der jungen Gene-
ration fördern. Die Veranstalter
rufen Schüler, Schulklassen, Ju-
gendliche und Studierende der
Region dazu auf, sich mit den di-
gitalen Medien auseinanderzu-
setzen und eigene kreative und
originelle Beiträge zum Thema
einzureichen. Die besten Beiträ-
ge werden von einer Jury ermit-
telt und mit Preisen im Gesamt-
wert von 2000 Euro belohnt. Wer
die digitalen Medien also nicht
nur konsumieren, sondern auch
selbst bei der Gestaltung aktiv
werden möchte, ist eingeladen,
Websites, Social Network-Ideen,
Blogs, Hörspiele, Musikstücke,
Interviews, Kurzfilme, Animatio-
nen, Fotocollagen einzureichen.
Einsendeschluss ist der 30. April
2011. Der Wettbewerb wird vom
Landrat des Landkreises Birken-
feld, vom Studierendenwerk
Trier, von Computersysteme Pul-
lig, von der Kreissparkasse Bir-
kenfeld, von der AOK Rheinland-
Pfalz und Allesflug unterstützt.

Weitere Infos unter www.me-
dienkompetenz-wettbewerb.de. 

ma/jks

Wettbewerb für 
Medienkompetenz

gestartet

Trier. (red) Ein bislang Unbe-
kannter hat in der Nacht zum
Samstag an einem Fiat 500 den
Außenspiegel abgerissen und
alle vier Reifen beschädigt. Der
Fiat stand in der Hindenburg-
straße zwischen 22.45 und 1.15
Uhr auf dem Parkstreifen ge-
genüber dem Ordnungsamt.
� Zeugen melden sich unter
Telefon 0651/9779. ma/jks

Spiegel abgerissen 
und Reifen beschädigt

Im Internet:
Weitere Polizeimeldungen:
volksfreund.de/blaulicht


